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HALLELUJA!
Singet dem HERRN ein neues Lied.



Weihnachtskonzert

Kantorei Burgthann 
Ulrike Wässerle – Sopran
Christine Mittermair – Alt
Euiyoung Oh – Tenor
Tobias B. Freund – Bass 
Wolfram Wittekind – Klavier 
Susanne Wittekind  – Orgel und Leitung

Eintritt frei, über Spenden würden wir uns sehr freuen!

am 26.12.2022
um 17 Uhr in der

Evang. Johanneskirche
Burgthann

Oratorium

Der Messias
Teil 1 und 2
G. F. Händel



Angedacht
HALLELUJA – dieses Wort weckt sofort 
Assoziationen und Verbindungen. Halle-
luja, das ist Musik, die man gleich im Ohr 
hat. Natürlich das etwas schmalzige Lied 
von Leonard Cohen, das oft  bei Hochzei-
ten oder auch Beerdigungen zu hören 
ist. Aber auch das kraft volle und etwas 
pompöse von Georg Friedrich Händel aus 
seinem Musikstück „Messias“.

Halleluja kommt in der Bibel gar nicht so 
oft  vor. Nur an 26 Stellen lässt sich dieses 
Wort finden. 22 mal in den Psalmen, 
wobei das vor allem die hinteren sind, so 
ab Nummer 111 bis 150. Und dann gibt es 
noch vier Bibelverse mit diesem Wort im 
letzten Buch der Bibel, der Off enbarung 
des Johannes. 

In der Bibel ist das Halleluja ein Lobruf der 
obersten Klasse. Halleluja hat einen mehr 
musikalischen Klang, es wurde vermutlich 
nur in Gottesdiensten verwendet – im 
Gegensatz zum Hosianna, das mehr so 
eine Art Straßenruf ist. „Halleluja! Singet 
dem HERRN ein neues Lied.“, heißt es in 
Psalm 149. 

In dem bekannten Weihnachtslied „Kom-
met ihr Hirten“ lautet die zweite Strophe:

Lasset uns sehen in Bethlehems Stall,
was uns verheißen der himmlische Schall;
was wir dort finden, lasset uns künden,
lasset uns preisen in frommen Weisen.
Halleluja!

Weihnachten ist Halleluja-Zeit. Wir danken 
Gott, dass er bei uns ist. Wir loben Gott, 
weil wir nicht verloren sind. Er kommt, um 
uns zu retten. Weil Jesus geboren wurde, 
können wir uns trotz aller Not freuen und 
diese Freude auch miteinander teilen.

Eine großartige Möglichkeit dazu findet 
sich in unseren Weihnachtsgottesdiensten, 
zu denen alle ganz herzlich eingeladen 
sind. Da wird es viel Musik geben, die 
davon erzählt, wie wunderbar unser Gott 
ist. Musik mit Halleluja!

Eine ganz besondere Gelegenheit bietet 
sich dieses Jahr mit dem Weihnachtskon-
zert der Kantorei in Burgthann. Es wird 
eben jenes Stück von Händel gespielt 

– der „Messias“, bei dem am Ende alle 
einstimmen in den Lobgesang: 

Uns ist der Heiland, der Messias 
geboren! – HALLELUJA!

Eine gesegnete, eine frohe und liebevolle 
Weihnachtszeit wünscht Ihnen 

Ihr Pfarrer Bernhard Winkler

3Gemeindegruß Dezember 2022 / Januar 2023



Ki
nd

er
gä

rt
en

Am Freitag, den 11.11., feierte die Kinder-
arche ihr Laternenfest. 
Der Martinszug startete am Kindergarten 
und führte uns zum Eichenhain der Mittel-
schule, hier erzählte Herr Pfarrer Winkler 
die Geschichte von Sankt Martin.
Die Geschichte wurde von einem Pferd 
und seinem Reiter, der den St. Martin 

„Erleben“ in und mit der Natur
Dem Team der „Mimberger Buchfinken“ 
ist es wichtig, den Kindern mehr Zugang 
zu neuen Erfahrungen in und mit der Natur 
und mit dem Garten zu ermöglichen. 
Deshalb haben Sie sich auf den Weg ge-

macht und überlegt, was diesbezüglich im 
Garten dafür nötig wäre. Im Rahmen einer 
Gartenaktion mit Eltern wurden dann in 
liebevoller und engagierter Art die ange-
dachten Projekte umgesetzt. Es wurde 
eifrig geplant, gesägt, gebohrt, geschraubt 
und gepflanzt.

spielte, schauspielerisch begleitet. Natür-
lich durft e hierbei das Teilen des Mantels 
mit dem Schwert nicht fehlen. 
Im Anschluss daran wurden die fleißig ge-
übten Laternenlieder gesungen, von „Ich 
geh mit meiner Laterne“ bis hin zu „Schö-
ner, als der Mond“ war alles dabei. 
Der Martinszug zog dann wieder zurück 
zum Kindergarten, dort ließen wir den 
Abend bei Kinderpunsch, Glühwein und
leckerem Abendessen gemütlich aus-
klingen. Die Kinder konnten den Garten 
im Dunkeln bespielen und die Laternen 
leuchteten dazu noch auf. 
Wir bedanken uns bei allen Unterstützern 
und bei der Freiwilligen Feuerwehr Burgt-
hann, die den Martinszug abgesichert und 
begleitet hat. 

Aus unseren Kindergärten
Burgthann – Mimberg – Altenthann

Die Buchfinken – Mimberg

Die Kinderarche – Burgthann

Evangelisches Haus für Kind
er 
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Termine:

 09.12.: Adventsbasar 

 23.12.: Kita schließt um 14 Uhr

24.12. bis 30.12.: Kita geschlossen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

unserer fünf Kindergärten wünschen 
unserer fünf Kindergärten wünschen 

Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Start ins Neue Jahr!
und einen guten Start ins Neue Jahr!
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Kindergärten

An diesem Vormittag entstanden zwei gro-
ße Hochbeete, die noch mit Ästen von der 
geschnittenen Hecke und mit dem angefal-
lenen Laub gefüllt wurden. So kann gleich 
im Frühjahr gesät und gepflanzt werden. 
Zusätzlich wurden unsere Pflanzkästen im 
Eingangsbereich mit neuer Folie, neuer Er-
de und neuen Blumenstauden bestückt. 
Als Attraktion für die Kinder entstand dann 
auch noch eine tolle Matschküche. Zusätz-
lich wurden Regale aufgebaut, um Platz 
für Außenspielsachen und Fahrzeuge zu 
schaff en. Fleißige Hände gab es auch drin-
nen. Es wurden die großen Zimmerpflan-

zen umgetopft . Für jeden, der sich enga-
gieren wollte gab es etwas zu tun. 
Zum gemütlichen Abschluss gab es dann 
noch eine große Auswahl an Pizza. Herzli-
chen Dank allen die zum Erfolg dieser Akti-
on beigetragen haben! 

Termine:
 06.12.:  Adventsnachmittag Fische

 08.12.: Adventsnachmittag Frösche

 16.12.: Weihnachtsfeier Kindergarten

 23.12.: letzter Tag vor den Weihnachts-
ferien

St. Veit Kirche. Auf der Treppe vor der Kir-
che gab es eine kleine Andacht von Diakon 
Tischer. In dieser sangen wir zusammen 
Martins- und Laternenlieder. Highlight war 
natürlich wieder das Anspiel des Kinder-
gottesdienstteams, die mit einem richti-

Laternenumzug  
Kindergartenkinder, Geschwisterkinder, 
Eltern, Großeltern und weitere Gäste folg-
ten der Einladung zum Laternenumzug, 
der am Freitag den 11.11. dem St.-Martins-
tag stattfand. Treff punkt war direkt an der 

St. Veit – Altenthann
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Termine:

 27.11.: 1. Advent, um 15.00 Uhr
Familiengottesdienst in der
St. Veit-Kirche 

 12.12.: Besichtigungsnachmittag
ab 16 Uhr 

 27.12. bis 30.12.: Weihnachtsferien - Die 
Einrichtung bleibt geschlossen

 20.01.: Besichtigungsnachmittag
ab 15 Uhr

gen Pferd und einem teilbaren Mantel die 
Geschichte von St. Martin nachspielten. 
Viele bunte Laternen spendeten Licht, als 
es von der Kirche in den Thanngraben ging.  
Nach 500 Metern wurde Halt gemacht und 
nochmal gesungen, bevor es im Anschluss 
zurück zum Gemeindehaus ging. Dort 

wartete nicht nur St. Martin auf die Kinder 
und verteilte Brezen zum Teilen, sondern 
auch der Elternbeirat, der mit Punsch und 
Glühwein, sowie Bratwurstsemmeln und 
Lebkuchen bereit stand. So konnten sich 
alle in Ruhe stärken und den Abend in net-
ter Runde ausklingen lassen. 

Herbst im Hort
Dieses Jahr standen die Herbstferien un-
ter dem Motto „Natur“. Bei traumhaft em 
Wetter fanden zahlreiche Aktionen im Hort 
und außerhalb statt:

• Schatzsuche im Wald
• Basteln mit Naturmaterialien
• Ernten unserer Feldfrüchte vom Acker 

und eine anschließende Kochaktion
• Drachen steigen
• Kürbis schnitzen
• Herbstentspannung

Gemeinsam mit den Kindern freuten wir 
uns über diese gelungene Woche. 

Termine:

 06.12.: Nikolausfeier

 13.12.: 14.00 Uhr, Weihnachtsandacht
in der Kirche 

Ev. Kinderhort – Burgthann
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Familienprogramm
Themenabend und Kochkurs
Das neue Jahr startet beim Familienpro-
gramm mit dem Themenabend „Das bin 
ich! – Wer bist Du? Grenzen im Familien-
alltag“. Wenn es im Familienalltag kritisch 
wird, stehen Regeln, Grenzen und Konse-
quenzen ganz oben auf der Empfehlungs-
liste einiger Erziehungsexperten. Frau 
Steff i Kuntze lädt Sie herzlich ein, Ihren 
Blick darauf zu richten, was Kindern Ori-
entierung und Sicherheit bietet, anstatt 
dem Kind Grenzen zu setzen und welche 
Chancen sich daraus ergeben, für Sie und 
Ihr Kind. Denn individuelle Grenzen sind 
wichtig im täglichen Zusammenleben 
einer Familie und innerhalb unsere Ge-
sellschaft . Der Themenabend findet am 
Donnerstag, den 26.01.2023 von 19.30 Uhr 

bis 21 Uhr im Evang.-Integr. Haus für Kin-
der Winkelhaid statt. Die Anmeldung kann 
noch bis 11.01.2023 erfolgen. 
Am Freitag, den 10.02.23 werden von 15 
– 18 Uhr wieder die Kochlöff el geschwun-
gen. Jeder kocht zuhause, gerne zusam-
men mit den Kindern, leckere Familien-
gerichte, die auch noch den ökologischen 
Fußabdruck verkleinern. Der Kurs findet 
online über Zoom statt. Die Anmeldung ist 
noch bis 27.01.23 möglich.
Unser vollständiges Programm finden Sie 
auf unserer Website: https://familienpro 
gramm-burgthann.e-kita.de
Wir freuen uns ab sofort auf Ihre Anmel-
dungen! QR-Code für die Anmeldung: 

Seit nunmehr 20 Jahren versieht 
Petra Reinfelder ihren Dienst 
in unserer Kirchengemeinde. 
Zunächst als Mitarbeiterin, dann 
lange Jahre als Leitung der 
Buchfinken in Mimberg. Seit zwei 
Jahren ist sie mit der Verwaltung 
unserer Kindergärten und des 
Hortes betraut. Wir sagen aller-
herzlichsten Dank und wünschen 
für die Zukunft  alles Gute und 
Gottes Segen.

Blumen zum Jubiläum
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Die Jahreslosung kommt für dieses Jahr 
aus dem Mund einer Frau. Sie heißt Hag-
ar. Und sie ist - umgangssprachlich - eine 
arme Sau. Sie wird oft  als Magd tituliert, 
aber man muss wohl eher den Begriff  der 
Sklavin bemühen. Sie gehörte nämlich Ab-
raham oder vielmehr dessen Frau Sarah. 
Und diese Sarah machte sie zur Leihmut-
ter, oder Zwangsprostituierten oder wie 
auch immer. Sarah bekam keine Kinder, 
also musste Hagar herhalten. Der Stamm 
des Abraham brauchte einen Stammhal-
ter. Sonst würde die Sippe wieder in frem-
de Hände fallen. Sarah würde selber zur 
Sklavin. Aber das war für sie keine gute 
Option. 
Aber jetzt passiert es: Hagar bekommt ein 
Kind, einen Jungen, und auf einmal fühlt 
sie sich gegenüber ihrer Herrin als die 
Überlegene. Sieh, ich kann, was du nicht 
kannst. Ich bin die, die hier ihre Aufgabe 
erfüllt. Dazu ist die Chefin gar nicht in der 

Lage. Ein kleiner Sklavenaufstand – der 
sofort sanktioniert wird. Sarah wirft  Hagar 
einfach raus, samt Kind – ab in die Wüste. 
Ein Todesurteil.
Die Bibel erzählt uns hier eine Frauenge-
schichte der bitteren Art. Es ist auch ein 
Klassenkampf, ein Kampf unten gegen 
oben. Es ist zugleich eine religiöse Ge-
schichte. Denn sowohl Sarah und Abra-
ham als auch Hagar stehen unter Gottes 
Verheißung. In der Wüste, da wo sie hin 
verstoßen war, da begegnet Hager die-
sem Gott. „Geh wieder zurück zu Sarah, du 
wirst es nicht bereuen!“, sagt der zur ihr. 
„Dein Sohn wird Ismael heißen, das be-
deutet: Gott hört!“ Hagar, die das Leben in 
sich trägt, soll eben nicht sterben. Das ist 
Gottes Plan für sie.
Hagar nimmt dieses Geschenk an: „Du bist 
ein Gott, der mich sieht!“
Der Legende nach wird Hagar zur Stamm-
mutter der Araber. Wie ihre Herrin Sarah. 

Du bist ein Gott, der mich sieht. 1.Mose 16,13
Gedanken zur Jahreslosung 2023
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Isaak. Darauf gründet sich das Volk der 
Juden. Juden und Araber sind verwand, 
sie haben denselben Stammvater, so gilt 
es bis heute. Und beide stehen unter dem 
Schutz und dem Segen Gottes, so be-
schreibt es die Bibel.
Und doch will diese Geschichte mehr sein 
als nur eine völkerkundliche Beschrei-
bung. Es geht um die Verlorenheit des 
Menschen. Es geht um seine Abhängigkeit 
und seine Angst. Es geht um die innere 
Finsternis, die Menschen befällt, wenn 
die Zukunft auf einmal verschwindet. Ha-
gar hat all das in sich. Sie hat sich das ja 
nicht ausgesucht. Aber sie hat dennoch 
einen gewissen Stolz. Ich bin nicht alleine 
das, was andere in mir sehen. Ich bin nicht 
nur abhängig. Ich bin auch jemand, ich bin 
was wert. Und das lasse ich mir nicht ein-
fach wegnehmen.
Stellen wir uns die Frauen im Iran vor. Sie 
sollen sich verschleiern – ein Gebot aus 
dem Koran. Die Regierung schreibt es als 
Gesetzt vor. Alle Frauen müssen das, so-
bald sie in die Öffentlichkeit treten. Wer 
sich nicht dran hält, den schicken sie in die 
Wüste, das heißt in den Tod. So geschehen 
im September diesen Jahres. Die 22-jähri-
ge Mahsa Amini wurde in Polizeigewahr-
sam getötet, weil sie keinen Schleier trug. 
Inzwischen sind hunderte Tote dazu ge-
kommen. Die Menschen wollen nicht mehr 
wegschauen. Sie geben den Frauen ein Ge-
sicht. Die Machthaber sollen nicht denken, 
dass sie ihre Mordpläne unbemerkt voll-
führen können. Die Frauen treten hervor, 
tanzen auf den Straßen und schauen in die 
Handykameras. Der Protest geht durch das 
ganze Land und darüber hinaus. Als wenn 
diese islamische Republik, wie sie sich sel-
ber nennt, das Wort aus dem Alten Testa-
ment wiederentdecken wollte. „Du bist ein 
Gott, der mich sieht!“

Und wir? Werden wir auch gesehen? 
Schauen wir noch hin? Oder schauen wir 
lieber weg? Es gibt vieles, was uns bewegt, 
wo wir die Not von Menschen unmittelbar 
spüren. Die Tafel registriert einen ständig 
wachsenden Kundenstamm. In den Schu-
len haben immer mehr Kinder Probleme 
die Anforderungen zu bewältigen, weil sie 
psychisch belastet sind. Nicht alle haben 
ihre Corona-Erkrankung gut weggesteckt, 
so manch einer leidet für viele Monate un-
ter den Folgeerscheinungen. Die Situation 
in der Pflege ist ja von schlecht über ganz 
schlecht bis hin zu katastrophal bald gar 
nicht mehr in Worte zu fassen. 
Es gibt sehr viele Beispiele, und jeder hat 
sein eigenes Erleben, wo ihn die Not un-
mittelbar vor Augen steht. Die Jahreslo-
sung ist uns Trost und Wegbegleiter, dass 
auch wir von Gott gesehen sind. In der Bi-
bel gibt es eine Wiederholung dieser Szene 
von Hagar. Es ist die schwangere Maria, die 
zu Gott betet. Und sie betet die gleichen 
Worte wie Hagar. In ihnen liegt die große 
Verheißung, dass Gott uns retten wird. Der 
Sohn der Maria heißt Jesus – Gott rettet.
Das ist einer der ganz großen Bögen in der 
Bibel. Daran erinnert uns die Jahreslo-
sung. Gott sieht und er handelt. Er macht 
aus den kleinen Leuten ganz große. Er ver-
wandelt Elend in Licht. Diese Zusage bleibt 
bestehen, sie ist der Grundstein dessen, 
was wir Barmherzigkeit nennen. Unter die-
sem Horizont breitet sich ein Jahr aus, das 
uns viel abverlangen wird. Aber wir blei-
ben gesehen und gerettet. 
 
Ein gesegnetes, gesehenes und gerettetes 
Jahr 2023 wünscht Ihnen Ihr 
Pfarrer Bernhard Winkler.
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Neue Tore und Ballfangzaun im Garten
Ein herzliches Dankeschön an die poli-
tische Gemeinde, die unsere neuen Tore 
und den Ballfangzaun für die Jugendli-
chen der evangelischen Kirchengemeinde 
mit 1500 Euro mit finanziert hat. 

Herr Bürgermeister Heinz Meyer stattete 
den Jungschargruppen einen Besuch ab 
und konnte sich beim Fußballspiel der 
Jungs vergewissern, wie wichtig die An-
schaff ung der Tore und des Zauns war. 

Auch für diesen Jahr
gang wurde das 

große Konfi event vera
nstaltet! 

Eine Gottesdienst-Ve
ranstaltung der 

anderen Art, welche 
zeigt: Kirche 

kann in neuem Licht 
erstrahlen und 

kann mit kreativem P
rogramm und ju-

gendgemäßer Musik be
geistern. Ein 

Team ehrenamtlicher 
Jugendlicher 

aus verschieden Geme
inden des Deka-

nats Altdorf hat den
 in den letzten Woch

en und Monaten wunde
rbar 

zusammengearbeitet, 
um den größten Jugen

dgottesdienst des Ja
h-

res auf die Beine zu
 stellen. Höhepunkt 

war der  Liveauftrit
t des 

Rap-Sängers „fi l_da_e
lephant“. Ein Dankes

chön an jeden einzel
nen, 

der dabei war und ei
n besonderer Dank ge

ht an alle Mitarbeit
en-

den des Konfi event-Te
ams: Sie haben viel 

Arbeit, Zeit und vor
 allem 

Herz in ihr Ehrenamt
 gelegt, und ohne si

e hätte ein solch gr
andio-

ser Abend niemals st
attfi nden können. Wir

 freuen uns auf näch
stes 

Jahr. 

Weitere Eindrücke fi n
den Sie auf dem Inst

ragram Kanal: „ej.al
tdorf“

Konfi -Event 2022Konfi -Event 2022
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KiGo Altenthann
Krippenspiel an Heilig Abend

Die Kigo Kinder aus Altenthann laden am Heiligabend den 24.12. um 15 Uhr in die St. Veit Kirche zu ihrem musikalischen Krippenspiel „Der Stern über Bethle-hem“ ein. Seit Ende Oktober wird mit viel Freude fleissig geübt und geprobt. Die Kinder möchten mit ihrem Singspiel Gott ehren und daran erinnern, wie sehr uns Gott lieb hat.Der Kigo wünscht eine gesegnete Ad-ventszeit und freut sich auf Dein / Euer Kommen.

Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen

dringend gesucht!!

Für die Kleine Eulen Gruppe in Altent-

hann werden dringend Mitarbeiter/

innen gesucht. 
Die Kindergruppe ist für Kinder ab 5 

Jahren und trifft   sich jeden Freitag 

von 15.00 – 16:30 im Gemeindehaus 

Altenthann.  
Auf dem Programm stehen Spielen, 

Singen, Andachten und Basteln. 

Wenn du Interesse hast, dann melde 

dich bei Irene Wagner 0151 68804656

Hi
lfe
ee
!

Jugend-Gottesdienst von Jugendlichen für Jugendliche

In der Aula der Grundschule Burgthann

Mimberger Straße 28 in Burgthann

On the Way!On the Way!On the Way!On the Way!
JUGEND-GOTTESDIENST IN BURGTHANN

„VON GOTT GEZEICHNET“

Am 20. Januar 2023 um 19.30 Uhr
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Dezember 2022
Altenthann Burgthann

4. Dez. –
2. Advent

Dankopfer:
Patengemeinde Lancken

 10.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 09.00 – Gottesdienst 
 (Pfr. Winkler)

 10.00 – KiGo – Kirche
mit Kindern
(Gemeindehaus)

11. Dez. –
3. Advent

Dankopfer:
Medienerziehung 

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Weghorn) 

 10.00 – Gottesdienst
(Pfr. Weghorn) 

 10.00 – KiGo – Kirche
mit Kindern
(Gemeindehaus)

18. Dez. –
4. Advent

Dankopfer eigene Gemeinde:
Kirchenmusik

 09.30 – Weihnachtsgottesdienst im AWO Seniorenheim
Mimberg (Diakon Tischer)

16.30 – Waldweihnacht
(Diakon Tischer/Pfr. Winkler/Posaunenchor)
Treff punkt: Waldwiese am Löchla

24. Dez. –
Heiliger Abend 

Dankopfer :
Partnergemeinde Endallah/
Basodawish

 15.00 – Musikalisches Krip-
penspiel „Der Stern 
über Bethlehem“
(Kigo Team)

 22.00 – Christvesper
(Diakon Tischer)

 15.00 – Familiengottesdienst 
mit Weihnachtsspiel 
im Freien am Kirch-
platz
(Irene Wagner,
Pfr. Winkler, Team)

 17.00 – Christvesper
(Pfr. Winkler,
Gesangverein)

 21.00 – Christmette
(Pfr. Winkler, Kantorei)

25. Dez. –
1. Christtag

Dankopfer:
Evang. Schulen in Bayern

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Weghorn)

 10.00 – Gottesdienst mit 
Abendmahl
(Pfr. Weghorn)

26. Dez. –
2. Christtag

Dankopfer eigene Gemeinde:
Diakonieverein Altenthann/
Burgthann/Rasch/Winkelhaid

 10.00 – Gottesdienst mit 
Abendmahl
(Pfr. Winkler)

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 17.00 – Weihnachtskonzert 
der Kantorei
(s. Seite 2)

31. Dez. –
Silvester

Dankopfer:
Brot für die Welt

 15.30 – Jahresabschluss-
Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 17.00 – Jahresabschluss-
Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

Gottesdienstanzeiger
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GottesdiensteJanuar 2023
Altenthann Burgthann

01. Jan. –
Neujahr

 17.00 – Einladung zur Neujahrsandacht nach Winkelhaid
in die Dreieinigkeitskirche (Fr. Hochsam)

06. Jan. –
Epiphanias

Dankopfer:
Weltmission

 09.30 – Einladung zum Gottesdienst (Pfr. Schwarz) der Kirchen-
gemeinde Rasch nach Schwarzenbach,
in den Räumen der LKG, Haspelwiesen 1,
90559 Burgthann

08. Jan. –
1. So. n . Epiphanias

Dankopfer eigene Gemeinde:
Kirche

 09.00 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

 10.00 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

9. Jan. – Montag  19.30 – Gottesdienst zur 
Allianzgebetswoche,
(Pfr. Winkler, 
Prediger Dresel) 
im Gemeindehaus

15. Jan. –
2. So. n. Epiphanias

Dankopfer:
Telefonseelsorge

 10.00 – Gottesdienst
(Diakon Fuchs)

 09.00 – Gottesdienst
(Diakon Fuchs)

 10.00 – KiGo – Kirche mit 
Kindern
(Gemeindehaus)

20. Jan. - Freitag  19.30 – Jugendgottesdienst „On the way”
in der Grundschule Burgthann

22. Jan. -
3. So. n. Epiphanias

Dankopfer:
Diak. Werk der EKD

 10.00 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

 10.00 – Familiengottesdienst
(Irene Wagner,
Pfr. Winkler)

29. Jan. –
Letzter So. n. Epiphanias

Dankopfer:
Patengemeinde Lancken

 10.00 – Gottesdienst mit 
Vorstellung Neukon-
firmanden
(Pfr. Winkler)

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 10.00 – KiGo – Kirche mit 
Kindern
(Gemeindehaus)
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FRAUENKREIS BURGTHANN – Unser letztes 
Treff en fand in der Burg statt. Nach der Be-
grüßung durch Betty Püntzner hielten wir 
eine Gedenkminute und einen Nachruf für 
unsere Weggefährtin und Freundin Renate 
Schmidt, die im Oktober verstorben ist. Sie 
wird uns in unserer Mitte sehr fehlen.
Danach führte uns Betty durch das Burg- 

SENIORENKREIS ALTENTHANN – Einen in-
teressanten Filmnachmittag durft en die 
Altenthanner Senioren im Oktober erle-
ben. Schon am Anfang ging alles um Ro-
sen: die Tischdekoration, die Geschichte 
vom Rosenwunder und die Lieder, Das 
führte hin zum Titel des Films „Der Rosen-
garten von Madame Vernet“.
In den Film geht es hauptsächlich um Ro-
senzucht, aber auch um die Konkurrenz 
zwischen Klein und Groß, um eine zweite 
Chance, um die Wunder der Natur, um Kre-
ativität, Zusammenhalt und Freundschaft . 
Besonders beeindruckend war der Satz 
des Hauptdarstellers: „Es genügt nicht, 
die Rosen nur zu säen, man muss sie auch 

und Kanalmuseum und in die Burgkapelle. 
Interessante Exponate,wie z.B. die Nach-
bildung des Goldhutes und den Ichtosau-
rier und dazugehörige Geschichten fessel-
ten uns. Die Zeit verging viel zu schnell, 
denn wir hätten noch lange zuhören und 
schauen können.  

pflegen.“ und der Gedanke, diesen Satz auf 
die Menschen zu übertragen. Am Ende des 
Nachmittags durft e dann jeder eine Rose 
mit nach Hause nehmen.
Herzlichen Dank an alle Mitarbeitenden 
und besonders an das Ehepaar Wilimsky, 
das die Lieder musikalisch begleitete.

Herzliche Einladung zur
Senioren-Adventsfeier

am Sonntag, den 11.12.22, 14:30 Uhr
im Gemeindehaus

Musikalisch begleitet uns das Ehepaar 
Ferber mit seiner Stubenmusik.

Erstes Treff en im neuen Jahr: 18. Januar 
Thema: „Leben wie Gott in Frankreich“.  

Nachts im Museum

Filmnachmittag „Der Rosengarten von Madame Vernet“
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Feste &
 Feiern – Ausblick

ALTENTHANN / BURGTHANN – Die Jubel-
konfirmationen waren in diesem Jahr 
mit vielen Erinnerungen geschmückt: Die 
Lieder und der Predigtabschnitt waren 
aus den Konfirmationsfeiern der Jubilare 
übernommen. In diesem Jahr waren viele 
Jubilare mit dabei; gerade bei den Silber-

nen traf sich in Burgthann eine Clique, die 
schon bei ihrer Konfirmation für Aufsehen 
sorgte: Im April 1997 wurde nämlich von 
den damaligen Jugendlichen ein Stück 
aus dem Film „Sister Act“ vorgetragen, 
sehr schwungvoll und für Burgthann unge-
wöhnlich.  

Jubelkonfi rmationen in Altenthann und Burgthann

Altenth. Eiserne Konfirmation
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Altenth. Goldene Konfirmation

Altenth. Eichene, Gnadene,
Kronjuwelen Konfirmation

Altenth. Diamantene
Konfirmation

Altenth. Silberne Konfirmation
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Ein ungewohntes Bild gaben die Akteu-
re des FRIZZ-Teams beim Gottesdienst 
mit Abendmahl ab: Vor dem Altar um ei-
nen Tisch sitzend erzählten sie von den 
Menschen, die Gott zu sich einlädt: die 

Armen und Schwachen, die Bedürftigen 
und Leidenden. Für die Gemeinde gab 
es dann selbstgebackenes und frisch 
duftendes Brot mit selbstgemachtem
Traubensaft.  

FRIZZ bittet zu Tisch

Mit reger Beteiligung wurde das Ernte-
dankfest in Altenthann und Burgthann 
gefeiert. Schon in den Tagen vor dem Fest 
hatten die Konfirmanden, die Kinder aus 
den Kindergruppen und ihre Helfer Ern-
tegaben und Geldspenden in Altenthann, 
Pattenhofen, Burgthann und Mimberg ge-
sammelt. In Altenthann war der Altar fest-
lich geschmückt von Familie Billhöfer, in 
Burgthann half hier ein ganzes Team aus 
Kirchenvorständen und der Mesnerin Frau 
Scheuschner. 
IN ALTENTHANN zogen die Kindergottes-
dienst-Kinder ein und legten ihre Erntega-
ben am Altar ab. Pfarrer Gottfried Winning 
gestaltete den Gottesdienst und feierte 
Abendmahl mit der Gemeinde. Musika-
lisch bereicherten der Singkreis, der Po-
saunenchor und Heinz Fink an der Orgel 
den Festgottesdienst. Die anschließende 
Kaff ee-Kuchen-Aktion fand trotz des strö-
menden Regens großen Anklang. Der Er-
lös dieser Aktion in Höhe von 544 € geht 
an unsere Partnergemeinden in Tansania 

Endallah und Basodawish, ebenso wie die 
Spenden der Sammelaktion der Konfir-
manden in Höhe von 1228 €. Diese Spen-
denbereitschaft  zeigt, dass es trotz aller 
Probleme immer noch genügend Gründe 
gibt, dankbar zu sein. Die Kirchengemein-
de bedankt sich ganz herzlich bei allen, die 
zum Gelingen des Gottesdienstes beige-
tragen haben und die die Spendenaktion 
unterstützt haben.
IN BURGTHANN war der Gottesdienst ge-
prägt von der Kantorei, die in gewohnt 
bester Qualität für eine wohlige und in-
spirierende Atmosphäre sorgte. Die Ern-
tegaben waren wieder reichlich und das 
Abendmahl erinnerte an die Gabe Gottes 
für seine Gemeinde. Der Erlös in diesem 
Jahr betrug insgesamt knapp 3.000 €. Hier-
mit kann die Gemeinde nun den Aufgaben 
und Verpflichtungen in der Partnerschaft  
mit Endallah und Basodawish im nächsten 
Jahr nachkommen. Auch hier gilt der Dank 
den Sammlern und allen, die gespendet 
und mitgeholfen haben.  

Erntedankfest in Altenthann und Burgthann
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Feste &
 Feiern – Rückblick

DER ALTENTHANNER Posaunenchor ist sehr 
vielseitig unterwegs, bei Festen und be-
sonderen Gottesdiensten, aber auch dann, 
wenn die Orgel nicht zur Verfügung steht, 
also im Freien. Daher haben die Andachten 
am Kriegerdenkmal zum Volkstrauertag 
und am Friedhof zum Ewigkeitssonntag 
traditionell ihren Platz im Jahresplan des 
Posaunenchores.
So auch heuer wieder und sogar mit der 
Verstärkung der Jungbläser, die jetzt im-
mer öft er bei den Auft ritten mit dabei sind 
und den großen Chor mehr und mehr un-
terstützen. Das klappt inzwischen sehr gut 
und die Kirchengemeinde ist sehr dankbar 
für die hervorragende Nachwuchsarbeit 
des Posaunenchors. 

Das Gedenken an die Verstorbenen am 
Friedhof wurde anfangs sogar vom Posau-
nenchor ins Leben gerufen, bis sich dann 
die Altenthanner Pfarrer entschieden, die-
ses Gedenken zum Abschluss des Kirchen-
jahres mit zu gestalten.
Die Jungbläser haben ebenfalls fleißig 
geprobt und haben an einem Samstag im 
November einen Workshop absolviert. Mit 
Proben am Vormittag und einem kleinen 
Standkonzert am Mimberger Altenheim 
zur Mittagszeit. Zur Belohnung ging es an-
schließend zum Schwarzlicht-Minigolfen 
nach Nürnberg! Bilder hiervon gibt es auf 
der WebSite der Gemeinde: https://www.
burgthann-evangelisch.de/Unterseiten/
gemeindeleben-al.html

Posaunenklänge im Herbst
Minigolf beim Jungbläserausfl ug
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Heilig Abend: 15 Uhr, Musikalisches Krippenspiel (Kigo-Team)
 22 Uhr, Christvesper (Diakon Tischer)

1. Christtag: 09 Uhr, Gottesdienst (Pfr. Weghorn)

2. Christtag: 10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Winkler)

Gemeinsame Waldweihnacht 2022 
Unsere schon traditionelle Waldweihnacht am

Löchla findet für beide Kirchengemeinden statt am 

Sonntag, 18.12. (4. Adv.) um 16:30 Uhr.
Tassen für Glühwein / Kinderpunsch und

Taschenlampen, Laternen bitte mitbringen!

Wegbeschreibung:

Burgthann – Lochtweg am Ende dem Waldweg folgen

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
in der Weihnachtszeit in Altenthann
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Feste &
 Feiern – Ausblick

Heilig Abend: 15 Uhr, Familiengottesdienst im Freien am Kirch-
   platz mit Krippenspiel der Kigo-Kinder

 17 Uhr, Christvesper in der Johanneskirche
   (Pfr. Winkler/Gesangverein)

 21 Uhr, Christmette in der Johanneskirche
   (Pfr. Winkler/Kantorei)

1. Christtag: 10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Weghorn)

2. Christtag: 09 Uhr, Gottesdienst (Pfr. Winkler)

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
in der Weihnachtszeit in Burgthann

Einladung zumEinladung zum

22. Januar 10:00 Uhr22. Januar 10:00 Uhr
Evangelische Kirche BurgthannEvangelische Kirche Burgthann
Gottesdienst für die ganze Familie!Gottesdienst für die ganze Familie!

Ansprechpartnerin Irene WagnerAnsprechpartnerin Irene Wagner
015168804656015168804656

FamiliengottesdienstFamiliengottesdienst
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Das Haus für Kinder „Die Kinderarche 
Burgthann“ hat einen Spind als öff ent-
lichen Bücherschrank umfunktioniert. 
Der Bücherschrank ist direkt neben dem 
Haupteingang des Kindergartens plat-
ziert und soll für alle Bürgerinnen und Bür-
ger aus der Umgebung zugänglich sein. 
Jedermann kann den Schrank mit Bü-
chern füllen und im Gegenzug kostenlos, 
anonym und ohne Formalitäten Bücher 
tauschen und/oder mitnehmen. 
Wir würden uns freuen, wenn so viele Men-
schen wie möglich mitwirken und eine Art 
Gemeinschaft sgefühl und Begegnungs-
stätte von Jung und Alt entstehen kann.  

Wir suchen ab sofort eine

                                   Reinigungskraft

auf 450,– €-Basis (2 Std. pro Woche) für die Evang. Kirche.

Die Vergütung erfolgt nach den kirchlichen Rechtsvorschriften. 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Burgthann
Kirchenweg 12, 90559 

Öff entlicher Bücherschrank für die ganze Gemeinde

Es werden Mädchen, Jungen, Begleite-
rinnen und Begleiter gesucht – unabhän-
gig von einer Konfessionszugehörigkeit 
die zwischen 3. und 5. Januar 2023 den 
Menschen den Segen bringen.

Vorbereitungstreffen am Samstag, 
10.12.22, von 10 – ca. 11.30 Uhr, im 
kath. Pfarrheim Winkelhaid

Infos im katholischen Pfarramt Winkel-
haid-Burgthann oder bei Gemeindere-
ferentin Karin Meier, Tel.: 09187/41241 
oder gem.ref.meier@gmx.de  

Unsere Katholischen Nachbarn benötigen Unterstützung 
bei der Sternsinger-Aktion
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Altenthann
Gruppen und Kreise:

Mädchengruppe, ab 6 Jahren:  
Fr., 18:00 –  19:30 Uhr  
(Irene Wagner)

Jungschar, 9 – 14 Jahre: 
Fr., 18:00 – 19:00 Uhr 
(Jonas Wotschach)

Teenykreis, ab 13 Jahren: 
Sa., 18:30 – 22:00 Uhr  
(Max Neumann)

„Contact“, der offene Jugendtreff 
Fr., 18:00 – 22:00 Uhr,  
(Thomas Feil)

Eltern-Kind-Gruppen

„Kleine Racker“ (Alter: ca. 8-12 Mon.), 
Do. 9:30 Uhr im Gemeindehaus, 
Kontakt: über Pfarramt ,  0 91 83 / 31 87

Eltern-Kind-Café

Eltern mit Kindern von 0 – 6 Jahren:  
Do., 15:30 – 17:00 Uhr (Irene Wagner)

Weitere Gruppen und Kreise

Seniorenkreis:  
Do., 01.12. und 12.01., 14.00 Uhr 
Treffen in Claudia‘s Café Burgthann

Frauenkreis: 
Mi., 14.12., 19.30 Uhr Gemeindehaus 

„Adventsfeier“ 
Mi., 18.01., 19.30 Uhr, Gemeindehaus 

„Gedanken zur Jahreslosung“ (Pfr. Winkler)

Tafel Nbg. Land: 
Di. 15:00 –16:30 Uhr, 
Gemeindehaus Burgthann 
Kontakt: Frau Foos  0 91 88 / 90 32 86

Seniorenkreis: im Gemeindehaus 
Kontakt: Frau Bendiks, Tel. 1549 
So. 11.12., 14.30 Uhr, “Adventsfeier” (Team) 
Mi. 18.01.,14.30 Uhr, „Leben wie Gott in 
Frankreich” (Fr. Bendiks/Fr. Kaiser)
Kindergruppe „Kleine Eulen“: 
Fr., 15:00 – 16:30 Uhr (Irene Wagner)
FollowME – Kinderkirche (monatlich) 
Kontakt: Elke Nicklas, Tel. 7149
Eltern-Kind-Gruppe, 0–3 Jahre: 
Di. 9:30 Uhr im Gemeindehaus 
Kontakt: Celine Poweleit 
 01 51 / 57 98 19 45
Singkreis: jeden 2. Dienstag im Monat, 
20:00 Uhr, Kontakt: Elke Schmid  10 52
Posaunenchor Altenthann: 
jeden Do. um 20:00 Uhr im Gemeinde-
haus. Kontakt über Rainer Kraußer 
 01 60 / 94 17 30 26

Treffen der Gemeindehilfen

Altenthann/Burgthann 
Montag, 30.01.2023, 14:30 Uhr 

Gemeindehaus Burgthann

Kantorei Burgthann/Mimberg

Probe Donnerstag, 19:30 – 21:00 Uhr 
Gemeindehaus Burgthann

Impressum

Herausgeber des Gemeindegrußes:
Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Altenthann/Burgthann, Auflage: 1.000 
(Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Artikel zu kürzen)

Verantwortlich: Pfarrer Bernhard Winkler
Gestaltung und Herstellung:
scharf – druck und mehr, Burgthann

Burgthann
Gruppen und Kreise:

In unseren Gemeinden
Veranstaltungen, Termine und Treffpunkte

burgthann-evangelischal
te

nt
ha

nn
-ev

angelisch

 21Gemeindegruß Dezember 2022 / Januar 2023



Ka
su

al
ie

n Freud und Leid 

in Altenthann und Pattenhofen:
Gottfried Winning, Pfr. i. R. (81)
Eckersberger Hildegard (70)
Söhnlein Christine (85)
Hock Heinz (73)
Ferber Winfried (74)
Schmidt Amalie (80)
Kraußer Maria (89)
Scharrer Margarete (75)

in Burgthann:
Frank Walter (83)
Köhler Helene (83)
Bauer Gerhard (75)
Oberhammer Ronald (71)
Knaus Renate (73)
Eckstein Herbert (72)
Bock Elfriede (73)
Dr. Goeke Manfred (74)
Geiger Dietlinde (78)
Schmitt Ursula (82)
Kummer Irmgard (80)
Haas Hannelore (71)
Kaczmarek Brigitte (71)
Zeiher Lothar (71)

in Altenthann und Pattenhofen:
Müller Lydia (84)
Schmidt Ottmar (71)
Stahl Friedrich (88)
Kostka Brigitte (72)
Meyer Barbara (97)

in Burgthann:
Jordan Adele (76)
Braun Emmy (91)
Krilles Gerhard (76)
Batz Karin (81)
Lang Barbara (82)
Thäter Werner (81)
Müller Margarete (78)
Wolfram Karl (76)
Weidlich Jupp (72)
Kaiser Hermann (74)
Dr. Kelz Wolfgang (76)
Zentgraf Günther  (86)
Bock Gerhardt (81)

Reichinger Ernst (70)
Hebendanz Friedrich (73)
Schober Gerda (79)
Bruhn Erika (71)
Weber Stefan (89)
Brunner Günther (73)
Seibold Monika (73)
Neubauer, Hans (83)

in Schwarzenbruck:
Schmidt Ruth (72)

in Mimberg:
Fleischmann Renate (84)
Hoffmann Siegbert (81)
Mühlbauer Klaus (71)
Härtel Roswitha (74)
Fürst Heidemarie (73)
Macher Franz (89)
Bernecker Waltraud (82)
Donner Dieter (81)
Fürst Hans (80)
Hofrichter Rita (85)
Eckert Margarete (72)
Böhm Katharina (81)

Püntzner Leonhard (74)
Höfer Bärbel (78)
Kröller Walter (70)
Strauß Käthe  (85)
Schwarz Lieselotte (76)
Kapp Marianne  (87)
Hoffmann Klaus-Dieter (79)
Distler Magdalena  (93)
Schmitt Heinrich  (86)

in Mimberg:
Geiring Friedrich (73)
Rockstroh Udo (71)
Reichinger Alfred (73)
Reichel Eveline (70)
Fischer Friedrich (75)
Bauer Monika (81)
Herrmann Lotte (88)
Rabus Jürgen  (84)
Grundler Hedwig  (88)
Lechner Katharina (76)
Storner Siegried (73)

Wir gratulieren  zum Geburtstag im Dezember:

Wir gratulieren  zum Geburtstag im Januar:
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Kasualien

Ewald Peter, 82 Jahre, am 
20.09. in Burgthann

Kolb Hans, 78 Jahre, am 
28.09. in Burgthann

Müller Hans, 81 Jahre, am 
30.09. in Burgthann

Kraußer Jürgen, 51 Jahre, 
am 14.10. in Burgthann

Schrammel Katharina,  
87 Jahre, am 21.10. in  
Burgthann

Hoffmann Georg, 95 Jahre, 
am 03.11. in Burgthann

Schmidt Renate, 68 Jahre, 
am 04.11. in Rummelsberg

Schneider Gerhard,  
58 Jahre, am 04.11. in  
Burgthann

Distler Magdalena, 92 Jahre, 
am 17.11. in Burgthann

Prucker Sven und  
Prucker-Schröpfer Nadja 
am 24.09. in Altdorf

Kaiser Andreas und Kaiser 
Saskia, geb. Haug am 07.10. 
in Burgthann

Reinard Christian und 
Lorenz Mara am 15.10. in 
Burgthann

Aufrecht Paul und Aufrecht 
Leia, geb. Kaindl am 22.10. in 
Unterferrieden

Stahlke Emma-Marie und 
Heinzelmann Emma am 
24.09. an der Sophienquelle

Meschkat Julius und 
Friedrich Dana am 17.09. in 
Burgthann

Schneider Kimberly, 
Schneider Leyla und Hold 
Etta am 08.10. an der  
Sophienquelle

Beck Leon am 30.10. in 
Altenthann

Hausabendmahlsfeiern

Wem es nicht möglich ist, an den Abend-
mahlsgottesdiensten in den Kirchen 
teilzunehmen, kann sich gerne an 
Pfr. Winkler oder Diakon Tischer wenden, 
um einen Termin für eine häusliche 
Abendmahlsfeier zu vereinbaren.

Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Neue Jahr!!

Ihr Pfarrer Bernhard Winkler und 
Diakon Günter Tischer 

sowie die Kirchenvorstände 
in Altenthann und Burgthann
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So erreichen Sie uns Vorwahl Altenthann/Burgthann: 09183 -

Evang.-Luth. Pfarramt Burgthann
Pfarrer Bernhard Winkler: 
Kirchenweg 12 ·  31 87 · 7 77 15 
E-Mail: pfarramt.burgthann@elkb.de 
Internet: www.burgthann-evangelisch.de
Sekretärin: Andrea Czerwek ·  31 87 
Bürozeiten: Mo.:  8.00 – 12.00 Uhr 
 Di., Mi., Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr 
Vertrauensmann: Gerd Wagner,  90 32 81 
Gemeindereferentin: 
Irene Wagner,  01 51 / 68 80 46 56 
E-Mail: ej.altenthann-burgthann@elkb.de 
Ansprechpartnerin Missionsarbeit: 
Martina Pscherer,  40 30 36

Kirchengemeinde Altenthann

Diakon Günter Tischer: 
Ochenbrucker Str. 11 ·  9 52 66 
E-Mail: Kirchengemeinde.altenthann@elkb.de 
Internet: www.altenthann-evangelisch.de 
Vertrauensfrau: Ulrike Bendiks,  15 49 
Ansprechpartner Missionsarbeit: 
Reinhard Distler,  12 28

Kindertagesstätten und 
Familienprogramm

„Die Kinderarche“ Burgthann, 
Mimberger Str. 41 ·  75 87 
Leitung: Alexandra Hildebrand und Betina Bankel 
E-Mail: kita.burgthann@elkb.de

„Evang. Kinderhaus Lichtblick“ Burgthann, 
Mimberger Str. 41a 
Leitung: Jessica Raum 
E-Mail: kita.burgthann-lichtblick@elkb.de

„Evangelischer Kinderhort“ Burgthann, 
Mimberger Str. 28 ·  9 39 95 22 
Leitung: Silvia Kastner 
E-Mail: kita.burgthann-hort@elkb.de

„Die Buchfinken“ Mimberg, 
Am Buchenschlag 2 ·  203 
Leitung: Annika Prühäuser 
E-Mail: Buchfinken@web.de
Kindergarten „St. Veit“ Altenthann: 
Mühlbergstr. 8 ·  44 48 
Leitung: Kerstin Ulsenheimer 
E-Mail: kita.altenthann@elkb.de
KiTa-Verwaltungsleitung und 
Familienprogramm: 
Petra Reinfelder · Kirchenweg 9 ·  40015 
Mobil: 0160/1669365 
E-Mail:  
Kita.Verwaltungsleitung.Burgthann@elkb.de 
Internet: 
familienprogramm-burgthann.e-kita.de

Bankverbindungen Burgthann
Allgemeine Spendenkonten:
Raiba Oberf.-Burgthann 
IBAN: DE33 7606 9564 0000 8044 60 
BIC: GENODEF1BTO
Sparkasse 
IBAN: DE24 7605 0101 0380 3650 23 
BIC: SSKNDE77XXX

Kirchgeld: 
Raiba Oberf.-Burgthann 
IBAN: DE95 7606 9564 0000 8028 59 
BIC: GENODEF1BTO

Bankverbindungen Altenthann
Allgemeines Spendenkonto
Raiba im Nürnberger Land 
IBAN: DE09 7606 1482 0004 0106 12 
BIC: GENODEE1HSB

Kirchgeld: 
Raiba im Nürnberger Land 
IBAN: DE53 7606 1482 0104 0106 12

Weitere Einrichtungen

Diakoniestation: 
Burgstr. 28 ·  18 65 · 7 90 00 67 
Sprechstunde montags 12.00 – 14.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Burgthann: 
 95 08 18

Verein Rummelsberger Hospizarbeit: 
Rummelsberg 46, Schwarzenbruck 
 0 91 28 / 50 25 13, Handy 01 75 / 1 62 45 14

Erziehungs- und Familienberatung: 
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 17 37

Suchtberatung: 
Türkeistr. 11, Altdorf,  0 91 87 / 78 97

Beratungsstelle für seelische Gesundheit: 
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 90 65 42

Beratung für pflegende Angehörige: 
Rummelsberg 46 ·  0 91 28 / 50 23 71

Familienpflege-/Dorfhelferinnen-Station: 
Nikolaus-Selnecker-Platz 2, Hersbruck, 
 0 91 51 / 83 77-0

Telefonseelsorge: 
 0800/111 0 111 oder 111 0 222

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit: 
Mo.: Altdorf, Türkeistr. 11 ·  09187/80232 
Mi. u. Do.: Feucht, Fischbacher Str. 6, 
 0 91 28 / 72 48 00


